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1 Theologische Facultät. 

Prof. Dr. ReisSmann liest: 1) Exegese: a) Erklärung der zwölf 

Propheten, täglich von 9--10 Uhr, b) Erklärung des Evan- 

gelium nach Matthäus ; 2) biblisch - orientalische Sprachen : 

arabische Sprache (Pprivatissime ). 

Prof. Dr. Denzinger : Dogmatik, wöchent]. 6mal von 10-11 Uhr. 

Prof. Dr. Hergenröther: 1) Kirchengeschichte, wöchentl. 5mal 

von 8--9 Uhr; 2) kirchliches Vermögensrecht . wöchentl. 2mal 

von 3-4 Uhr; 3) christliche Alterthümer. wöchentl. 2mal 

( publice ). 

Prof. Dr. Hähnlein: 1) Moral und Pastoral, wöchentl. 5mal von 

7--8 Uhr morgens ; 2) Practicum mit Caguistik. wöchentl. 1mal 

von 7--8 Uhr morgens; 3) Pädagogik und Didaktik, mit be- 

Sonderer Berücksichtigung des deutschen Schulwesens auf 

Grund der in Bayern bestehenden Verordnungen, wöchentl. 

4mal von 5---6 Uhr Abends. 

Prof. Dr. Hettinger: 1) speculative Theologie ( Religionsphilo- 

SOphie ). wöchentl. 4mal von 11---12 Uhr; 2) Homiletik, wö- 

chent]l. 2mal von 11--12 Uhr; 3) homiletisches Seminar, Montag 

und Mittwoch von 3--4 Uhr; 3) die Christologie des Thomas 

von Aquino, wöchent]. 2mal ( publice ). 

al eatwemgnmmmaenng wnageeniar rn ewerenmitmgm mn



4 

I. Juristen - Facultät. 

Prof. Hofrath Dr. Albrecht liest: 1) katholisches und protestan- 

tisches Kirchenrecht, täglich von 8--9 Uhr; 2) Processpracti- 

cum, wöchentl. 4mal von 3--4 Uhr. 

Prof. Dr. Edel: gemeindeutschen und bayerischen Strafprocess, 

täglich von 9--10 Uhr. 

Prof. Hofrath Dr. Held: 1) deutsche Staats- und Rechtsgeschichte, 

täglich von 10--11 Uhr; 2) bayerisches Staatsverfassungs- 

und Verwaltungsrecht, täglich von 11---12 Uhr. 

Prof. Dr. Hildenbrand beurlaubt. 

Prof. Dr. Köppen : Institutionen und Geschichte des römischen 

Privatrechts, wöchentl. 5mal von 10-12 Uhr. 

Prof. Dr. WirsSing: 1) Pandekten nach Arndts, täglich von 10--12 

und 3-4 Uhr; 2) Encyklopädie und Methodologie der Rechts- 

wisgenschaft, wöchent]. 4mal. 

Prof. Dr. Risch: 1) französischen Civilprocess , täglich von 7--8 

Uhr; 2) bayerische GerichtsverfasSung , wöchentl. 1Imal (publice). 

Prof. Dr. Dahn: 1) Repetitorium über Staatsrecht und deutsches 

Privatrecht, wöchentl. 5mal; 2) allgemeines Staatsrecht und 

Politik, wöchentl. 4mal. 

Prof. Dr. Samhaber: 1) Institutionen des römischen Rechts nach 

Scheurl, täglich von 8--9 Uhr; 2) Convergatorium über römi- 

ches Obligationen- und Erbrecht, wöchentl. 4mal (privatisSime) ; 

3) Exegeticum (publice). 
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Id. Staatswirthschaftliche Facultät. 

Prof. Dr. Edel liest: Polizeiwisgenschaft und Polizeirecht in 6 zu 

bestimmenden Wochenstunden. 

Prof. Dr. Wagner: 1) technische Chemie, wöchentl. 3mal von 

11--12 Uhr; 2) pharmaceutische Chemie, wöchent]. 3mal von 

3-4 Uhr; 3) Pflanzenchemie, wöchentl. 2mal von 10-- 11 Uhr. 

Prof. Dr. Gerstner: 1) Finanzwissenschaft, wöchentl. 5mal von 

7-8 Uhr; 2) Forstrecht und Forstpolizei, wöchent]. 3mal ; 

3) Encyklopädie der Cameralwi3senschaften, wöchent]. 4mal. 

Prof. Dr. Umpfenbhach: Finanzwissgenschaft, wöchentl. 5 Stunden. 

Revierförster Dr. Albert: 1) Encyklopädie der Forstwissenschaft 

(IL Abtheilung), wöchentl. 5mal; 2) Anwendung der Forst- 

taxation auf gerichtliche Fälle, wöchentl. 1mal (publice ). 

IV. Medicinische Facultät. 

Prof. Dr. Narr liest: 1) Psychologie für Aerzte, wöchent]. 3mal 

„von 8--9 Uhr; 2) allgemeine Pathologie und Therapie, wöchentl. 

3mal in noch zu bestimmenden Stunden. 

Prof. Dr. Rinecker: 1) über Geisteskrankheiten, wöchentl. 2--3mal 

(publice); 2) psychiatrische Klinik, wöchentl. 5mal von 11--12 

Uhr (privatissime ); 3) pädiatrische Klinik, täglich von 12--1 

Uhr (privatissime ); 4) Vorträge über Kinderkrankheiten, wö- 

chentl. 2mal (publice). 

Prof. Dr. Schmidt: 1) gerichtliche Medicin für Juristen, wöchentl. 

ömal von 3--4 Uhr; 2) Veterinärmedicin, wöchentl. 2mal von 

3-- 4 Uhr.
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Prof. Dr. Scherer: 1) organische Chemie, wöchentl. 5mal von 

4--5 Uhr; 2) praktischen Cursgus im Laboratorium, wöchentl]. 

4 -- 30 Stunden (Pprivatissime ). 

Prof. Hofrath Dr. Kölliker: 1) Physiologie des Menschen, ver- 

bunden mit Experimenten, wöchentl. 9mal, täglich von. 11--12 

Uhr und ausserdem Dienstags, Mittwochs und Freitags auch von 

12-1 Uhr; 2) Entwicklungsgeschichte des Menschen, wöchentl. 

3mal, Montags und Donnerstags von 12--1 Uhr und Samstags 

von 8ὃ-- 9 Uhr. 

Prof. geh. Rath Dr. Scanzoni von Lichtenfels: geburtshülflich- 

gynäkologische Klinik, wöchentl. 5Smal von 8--9 Uhr. 

Prof. Dr. Bamberger: 1) specielle Pathologie und Therapie, 

wöchent]. 5mal von 7--8 Uhr früh; 2) medicinische Klinik, 

wöchentl. 6mal von 9--10 Uhr. 

Prof. Hofrath Dr. Linhart: 1) theoretische Chirurgie, wöchent]. 

5mal von 3--4 Uhr; 2) chirurgischen Operationscurgus von 

4--6 Uhr; 8) chirurgische Klinik, wöchent]. 6mal von 10--11 

Uhr. 

Prof. Dr. Müller: 1) vergleichende Anatomie, wöchentl. 4mal 

von 10-11 Uhr; 2) topographische Anatomie, wöchentl. 3mal; 

B) mikroskopischen Cursus der normalen Gewebelehre, wöchentl. 

2mal je 2 Stunden ( privatissSime ). 

Prof. Dr. Förster: 1) Geschichte der Medicin , wöchent]. 2mal 

(publice); 2) mikroskopischen Cursus in der pathologischen 

Histologie, wöchent]. 4mal von 11---12 Uhr; 3) Sectionscursus, 

wöchentl. 2 -- 3mal von 3--5 Uhr. 

Prof. Dr. Adelmann: Augenheilkunde mit klinischer Anleitung, 

wöchentl. 4mal von 11--12 Uhr. 

Prof. Dr. Textor: 1) Instrumentenlehre ( publice ); 2) UVebungen 

mit dem Osteotome (privatisSime ).
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Prof. Dr. v. Welz: 1) ophthaimologische Klinik mit Ophthalmo- 

Skopie, wöchentl. 3mal ; 2) Ophthalmologie, wöchentl. 3mal; 

3) Augenoperationscursus (Pprivatissime); 4) Zahnheilkunde 

mit Einübung des chirurgischen und technischen Theils der- 

Selben , wöchentl. 4mal ( privatissime ). 

Prof. Dr. Geigel: 1) Poliklinik, täglich von 7--8 Uhr; 2) pro- 

Paedeutische Klinik in wöchentl. 4stündigen Cursen. 

Privatdocent Dr. Schubert : Toxikologie. wöchentl. 2mal. 

Privatdocent Dr. Dehler: 1) theoretische Chirurgie (speciell 

über Contracturen und Ankylogen) wöchentl. 5mal von 5--6 

Uhr; 2) chirurgisch - diagnostischen Cursus , wöchentl. 3mal ; 

3) Instrumenten- und Verbandlehre, wöchent]. 2mal von 2---8 

Uhr (publice). 

Privatdocent Dr. 2, B. Schmidt, k. Professor : 1) geburtshülf- 

liche und gynaekologische Instrumentenlehre, wöchent]. Imal 

( publice ); 2) gerichtliche Geburtshülfe, wöchentl. 1-- 2mal. 

Privatdocent Dr. v, Franque: 1) Gynaekologie, wöchentl. 3mal ; 

2) geburtshülflichen Operationscursus. 

Privatdocent Dr. Frhr, ν, Tröltsch: Anatomie und Phygiologie 

des Gehörorgans, wöchentl. 2mal. 

Privatdocent Dr. Eberth: 1) Zoologie, wöchentl. 3mal, Montags, 

Mittwochs und Freitags von 12 -- 1 Uhr (privatissime ); 

2) Osteologie und Syndesmologie, wöchentl. 3mal Dienstags, 

Donnerstags und Samstags von 12 --1 Uhr (privatissime) ; 
3) Practicum der vergleichenden Anatomie (privatissime ) ; 
4) Histologie, wöchentl. 2stündig, Mittwochs von 2--4 Uhr 

(privatisgime ).
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V. PhilogophiSche Facultät. 

Prof. Hofrath Dr. QSann liest: 1) Magnetisgmus und Electricität 

in Verbindung mit dem II. Theile der allgemeinen Chemie, 

wöchentl. Smal von 9-10 Uhr; 2) Undulationstheorie in ihrer 

Anwendung auf Akustik und Optik, wöchent]. 1mal (publice) ; 

3) praktische Anleitung zur Anstellung chemischer uud phygi- 

kalischer Experimente, in geeigneten Stunden ( privatisSime) ; 

4) Repetitorium über den ersten Theil der Physik, Samstags 

von 8 -- 9 Uhr (privatissime ). 

Prof. Dr. Leiblein: 1) Zoologie oder Naturgeschichte des Thier- 

reichs mit Rücksichtnahme auch auf die urweltliche Schöpfung, 

wöchentlich 5mal von 2--3 Uhr, 2) Repetitorium über all- 

gemeine Botanik in convenirenden Stunden. 

Prof. Dr. Hoffmann; 1) Psychologie und Anthropologie, wöchent]. 

4mal; 2) Geschichte der neueren Philosophie, wöchent]. 4mal. 

Prof. Dr. Ludwig: 1) Statistik der europäischen Staaten, wöchentl. 

4mal von 11-12 Uhr; 2) Länder- und Völkerkunde Amerika's, 

in noch zu bestimmenden Stunden (publice ). 

Prof. Dr Mayr: 1) Differenzial- Caleul, wöchentl. 4mal; 2) mathe- 

matisch -physikalische Geographie und Astronomie, wöchentl. 

5mal; 3) politische Arithmetik, wöchentlich 4mal (publice); 

4) Anthropologie und Psychologie, wöchentl. 4mal. 

Prof. Dr. Contzen: 1) Geschichte Bayerns mit Einschluss der 

Geschichte Frankens, Schwabens und der Pfalz, wöchent]. 

4mal von 7 -- ὃ Uhr; 2) Statistik Bayerns, wöchentl. ?mal 

von 7--8 Uhr; 3) deutsche Alterthumskunde , wöchentl. 3mal; 

4) Gegschichte Schleswig-Holsteins, wöchentl. 2mal von 11--12 
Uhr (publice ). . 

Prof. Dr. Reuter: 1) griechische Alterthümer, wöchent]. 4mal; 

2) im philologischen Seminar: Taciti Annales als Fortsetzung 

mit Stilübungen, wöchent]. 2mal.
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Prof. Dr. Müller: 1) Erklärung auserwählter Stücke altdeutscher 

Poe&sie, wöchentl. 4 mal; 2) Grundzüge der vergleichenden 

Grammatik der indogermanischen Sprachen, wöchentl. 2mal 

( publice. ). 

Prof. Hofrath Dr. Urlicehs: 1) Geschichte der römischen Staats- 

verfassung, wöchentl, 4mal von 8--9 Uhr; 2) Topographie von , 

Rom, wöchentl. 2mal von 7--8 Uhr (publice); 3) Taceiti - 

Annales, wöchentl. 3mal von 7--8 Uhr; 4) im philologischen 

Seminar: Aristophanis Wolken und Uebungen. 

Prof. Dr. Schenk: 1) allgemeine Botanik, täglich von 7--8 Uhrz 

2) mediciniSche Botanik, wöchentl. 4mal von 8 --9 Uhr; 

3) specielle Botanik, wöchentl. 3mal. 

Prof. Dr. Wegele: 1) Gegchichte des Mittelalters, wöchentl. 5mal 

von 9-- 10 Uhr; 2) Geschichte der englischen Revolution, 

wöchentl. 3mal von 4--5 Uhr (publice); 3) im historischen 

Seminar: Uebungen im Gebiete der griechischen Geschichte. 

Prof. Dr. Sandberger: 1) allgemeine Geologie mit Excursionen, 

wöchentl. 5mal von 10---11 Uhr; 2) mineralogische Uebungen, 

wöchentl. 1mal zweistündig ( privatissime ). 

Prof. Dr. Selling: 1) analytische Geometrie der Ebene, wöchentl. 

4mal; 2) ausgewählte Capitel der mathematischen Phygsik, 

wöchentl. 4mal; 3) mathematische Uebungen, wöchentl. 1mal. 

Privatdocent Dr. GraSberger: 1) Pädagogik und Didaktik, wö- 

chentl 4mal ; 2) Sophoclis Oedipus Coloneus in zu bestimmen- 

den Stunden; 3) im philologischen Seminar: Plauti Pseudulus 

nebst griecbischen Vebungen.
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Neuere Sprachen, Künste. 

Lector EggensSberger hält 1) Vorlesungen über Shakspeare's | 

Macbeth; 2) ertheilt Privatcurse in der englischen Sprache. 

In der Tonkunst, Sowohl in der Instrumental- als Gesang-Musik, 

wird in dem musikalischen Institute unentgeltlicher Unterricht 

ertheilt. 

Choral lehrt: Domvicar Hohn, 

Reitkunst : Freiherr von und zu der Tann, 

Fecht - und Turnkunst: GusStav Agatha, 

Univergitäts - Attribute. 

Zutritt zu denzelben in den festgesetzten Stunden. 

Die Universitäts-Bibliothek steht offen am Montag, Dienstag, 

' Donnerstag, Freitag und Samstag von 9--12 Uhr und Montag, 

Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittags von 2-4 Uhr. 

Die Kunstsammlungen der Uniyersität, ästhetisches Attribut, 

antiquarisSches Mugeum und v. Wagner'sches Institut Donners- 

tag von 9--1 Uhr; das Kupferstichcabinet Montags und Mitt- 

wochs von 9-12 Uhr. 

Das technologische Cabinet am Mittwoch von 10--12 Uhr. 

Das phygikalische Cabinet am Mittwoch und Samstag von 3--4 

VUhr. 

Das chemische Laboratorium und die pharmaceutische Sammlung 

am Samstag von 10--12 Uhr.
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Die zoologische Abtheilung des Naturalien-Cabinets am Samstag 

von 9--11 Uhr. 

Die mineralogische Abtheilung desselben am Mittwoch von 3--5 

Ühr. 

Der botanische Garten ist täglich von 8 Uhr Morgens bis 4 Uhr 

Abends geöffnet ; ebenso Sind die im Hörgsaale befindlichen 

Sammlungen täglich zugänglich; die Benützung des Herbariums 

ist im Einvernehmen mit dem Consgervator, der Zutritt in die 

GlasShäuser auf Vorzeigung von Karten gestattet. welche im 

Geschäftszimmer des Gärtners zu haben Sind. 

Die anthropotomische Sammlung am Montag von 9--12 Uhr. 

Die zootomische Sammlung am Donnerstag von 9--12 Uhr. 

Das chirurgische Instrumentarium am Mittwoch und Samstag von 

1-3 Uhr. 

Die Sternwarte am Samstag von 2--4 Uhr. 
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